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124. Eine fleissige Heidelberger Dissertation von 
A. Stocker (Bühl 1891) handelt über Johann von Cer­
menate. Der Vf. nimmt an, dass der erste Theil seines 
Geschichtswerks 1315/16, ein zweiter, der sich nicht unmittel­
bar anschloss und ursprünglich bis 1322 reichte, später abge­
fasst sei. Die Glaubwürdigkeit Cermenate’s schlägt Stocker 
sehr hoch an, höher als sich m. E. rechtfertigen lässt.

125. Im Geschichtsfreund Bd. 47, 369ff. erörtert Schiff­
mann eine in Cod. Engelberg. 321 von J. von Bolsenheim, 
Pfarrer zu Stans, am 29. Juli 1386 eingetragene Notiz über 
die Schlacht von Sempach.

126. Seine eindringenden und erfolgreichen Studien über 
Mathias Döring, den Vf. der Confutatio primatus papae 
(vgl. N. A. XVI, 446 n. 131) hat P. Albert zu einem Ge­
sammtbilde in seiner sorgfältigen Biographie des streitbaren 
Minoriten (Stuttgart, Ochs 1892) zusammengefasst.

127. In der Zeitschr. der Savignystiftung f. Rechtsgesch., 
Germ. Abth., XIII, 163ff. hat J. Hürbin das zweite Buch 
des Libellus de Cesarea monarchia von Peter von 
Andlau herausgegeben, vgl. N. A. XVII, 446, n. 117.

128. In der Westfäl. Zeitschr. für vaterländ. Gesch. und 
Alterthumskunde Bd. 50, 1, 127ff. setzt H. Wolffgram 
seine Untersuchungen über Leben und Werke des Werner 
Rolevinck fort, vgl. N. A. XVI, 645, n. 216.

129. Im Archiv für Litteratur- und Kirchengeschichte 
des Mittelalters VII (Freiburg 1893) setzt Ehrle die Publi­
cation seiner ‘Neuen Materialien zur Geschichte Peters von 
Luna (Benedicts XIII)’, vgl. N. A. XVII, 635, n. 205, fort. Der­
selbe giebt ferner einen Neudruck der 'Chronik des Garossus 
de Ulmoisca Veteri und Bertrant Boysset (1365—1415)’ und hebt 
ihre locale Bedeutung für die Geschichte der Provence, sowie 
ihre allgemeine für die Geschichte König Ludwigs II. von 
Anjou und vor allem Papst Benedicts XIII. hervor. H. Bl.

130. In der Zeitschr. f. Gesch. des Oberrheins VII, 725f. 
veröffentlicht Sommerfeld aus Cod. Amplon. 142 einen 
Tractat des Matthaeus von Krakau über die kirchlichen 
Missstände im Anfange des 15. Jahrh.

131. In der Zeitschrift des Ferdinandeums 3. Folge 
Heft 36 publiciert V. Schaller mit einer ausführlichen und 
lehrreichen Einleitung das bisher nur in deutscher Uebersetzung 
bekannte Tagebuch des Bischofs Ulrich II. von Brixen. 
(1427—1437).

132. Ueber das Speculum Historiale des Theode­
ricus Pauli, eines 1416 geborenen Klerikers von Gorkum, 

 ausschließlich zur  
nich . §53 und §60a–e UrhG


